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SDI-Entwicklung Richtung INSPIRE:
ein Rückblick

Erster Schritt: weltweite Verbreitung von SDIs

• Mehrheit der Europäischen Länder unternahm Schritte 
zur Implementierung von Komponenten einer 
nationalen SDI

• Die INSPIRE-Richtlinie spielte eine signifikante Rolle bei 
der Verbreitung der SDIs in Europa

• Ähnliche Entwicklung weltweit zu beobachten
(GSDI, 1996)
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Zweiter Schritt
Verschiebung von nationalen SDIs zu sub-nationalen SDIs

• Von strategischen SDIs zu operativen SDIs oder 

“from talking about SDIs to doing SDIs” (Ian Masser)

• Erfolg auf der sub-nationalen Ebene wird zum Schlüsselfaktor 

des Gesamterfolges.

• Diese Entwicklungstrends wurden in zahleichen Europäischen 

Projekten und Initiativen gefördert. 
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eSDI-Net+

Network for promotion of cross border dialogue 

and exchange of best practices 

on Spatial Data Infrastructures (SDIs) throughout 

Europe

Thematisches Netzwerk gefördert vom

eContentplus Programm der Europäischen Kommission

ECP-2006-GEO-320005
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• Thematisches Netzwerk als Plattform für Kommunikation
and Austausch zwischen Beteiligten, die an dem Aufbau und 
der Nutzung  von SDIs beteiligt sind

• Zusammenbringen von potentiellen SDI-Beteiligten
um Bewusstsein für Bedürfnisse der SDIs und die SDI Best 
Practices zu schaffen und Bildung von Richtlinien und 
Standards zu vereinfachen

• Kommunikationsmechanismen zwischen Europäischer 
und lokaler Ebene zu etablieren und Vorteile von INSPIRE, 
GMES, GALILEO und eGovernment-Programmen zu 
maximieren

• Lösungen für multikulturellen und multilingualen Zugriff, 
Verwertung, Nutzung und Wiederverwertung digitaler GI-
Inhalte in Europa zu entwickeln

Ziele von eSDI-Net+
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Geografische Abdeckung
Organisationen aus 15 Europäischen Ländern

in verschiedenen Regionen Europas

Beteiligte Partner
• Anbieter von digitalen geografischen Daten (lokale, 

nationale und regionale Behörden, private Organisationen 

und Institutionen)

• Nutzer von digitalen geografischen Daten 

(Forschungsinstitute, Universitäten, Software-Hersteller)

• Nationale und internationale GI-Dachverbände und 

Vereinigungen

• Netzwerkmanagement

Partner des Thematischen Netzwerkes
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Bezug zu Standards, Informationsverbreitung, 
Verwertung und Nutzung von Ergebnissen

• JRC - INSPIRE

• OGC - Standards

• Industrie - Verwertung

• Anwendergemeinschaft

 Bewusstseinsbildung

 Nachhaltigkeit des Netzwerks
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eSDI-Net+: from local to global and back

Bottom-Up-Ansatz:

• Identifikation und Dokumentation von SDI-Lösungen auf der
lokalen, regionalen und nationalen Ebene unter 
Berücksichtigung der INSPIRE-Prinzipien

• Feststellung von Gemeinsamkeiten

• Evaluierung von Ergebnissen und SDI-Bewertung aus der 
Europäischen Perspektive

• Feedback an INSPIRE-Verantwortliche

Gefolgt von Top-Down-Ansatz:

• Erfahrungstransfer zurück auf die sub-nationale Ebene
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Wie wählten wir SDI Best Practices aus?

Methodik zur Beschreibung sub-nationaler SDIs

Evaluierungsrahmen zum “Vergleich” von SDIs

Auswahl sub-nationaler SDIs durch Konsortiumpartner

Anwendung der Evaluierungskriterien und Indikatoren

Auswahl herausragender SDIs durch eSDI-Net+ Jury

European SDI Best Practice Awards 2009

Showcase Workshops
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SDI-Assessment-Methodik

Schlüsselaspekte

1. Technologischer und innovativer Level, Originalität der SDI

2. Implementierung von und/oder Bereitschaft für INSPIRE

3. Grad der Förderung der Kooperation zwischen 

verschiedenen Nutzern (“proof of visibility + user feedback”)

4. Möglichkeit der Erweiterung oder des Transfers in andere

Länder und Regionen

 Katalog mit 106 Fragen zur Beschreibung einer SDI
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Regionale und nationale SDI-Workshops

May Sep Apr May Jun Jul

Southeast Europe

UK/Ireland

Portugal/Spain

Hungary

CZ/Slovakia

Italy

Germany

Netherlands/Belgium

France

Scandinavia

Poland

SDI Selection 

Timeline

2008

NovJun Dec FebJanJul Aug Oct

2009

Mar

Identifikation und Vorbereitung

Umfragen und Interviews

Bewertung und Auswahl

Workshop

Bericht

Empfehlung der Best Practices für den Award

Insgesamt:  > 200 Lösungen identifiziert
in 32 Ländern
12 Workshops
135 SDIs evaluiert
 12 SDI Best Practices
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Fünf Hauptkriterien

1. «Größe» der SDI (Quantität)

2. «Qualität» der SDI

(Berücksichtigung der 

Nutzeranforderungen)‏

3. Kooperation und Subsidiarität

4. Nachhaltigkeit

5. Nutzerfreundlichkeit

32 gewichtete Indikatoren

6

7

7

4

8

 European SDI Best Practice Award 2009 in 4 Kategorien

SDI-Assessment-Methodik
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Europäische SDI Best Practices (1/4)
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Europäische SDI Best Practices (2/4)
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Europäische SDI Best Practices (3/4)
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www.esdinetplus.eu/best_practice/outstanding.html

Europäische SDI Best Practices (4/4)
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www.esdinetplus.eu/best_practice/database.html

http://www.esdinetplus.eu/
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SDI-Online-Datenbank in Anwendung:
4 Französische thematische regionale SDIs im Vergleich
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www.esdinetplus.eu/assessment/self.html
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• Nachhaltiges Netzwerk
als Plattform für Erfahrungsaustausch im SDI- und GI-Bereich

• Internationale Kontakte
zu SDIs, GI und SDI Key Playern, GI-Vereinigungen und anderen 
Partnernetzwerken und -Projekten

• 12 regionale und nationale SDI-Workshops
zur Vorstellung der SDI Best Practices auf lokaler, nationaler und 
regionaler Ebene

• Über 200 SDIs aus 32 Ländern analysiert
in Interviews und Workshops

• 12 European SDI Best Practices
ausgezeichnet auf dem European SDI Best Practice Award 2009

• SDI-Online-Datenbank mit Daten von 126 SDIs

• SDI-Assessment-Methodik

• SDI Self-Assessment Framework

Projektergebnisse im Überblick
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• Jede SDI ist einzigartig

- mit ihren speziellen Anforderungen

- mit ihren individuellen Lösungen

• Wir können von einander lernen

• Dialog ist nicht nur hilfreich, sondern unentbehrlich

• Erfahrungsaustausch (das Rad muss nicht immer wieder neu 

erfunden werden), die Information hat noch nicht alle Ebenen erreicht

• Good Practices liefern Beispiele und motivieren 

- die bekannten: z.B. Katalonien, Nord-Rhein Westfalen

- die weniger bekannten: z.B. IDERijoa (E), X-Border-GDI (NL, BE, D)

• Eine SDI wächst nicht über Nacht

 heute beginnen und mit der Zeit wachsen

Lessons Learnt

Lesen Sie mehr unter 
www.esdinetplus.eu/publications.html
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Weitere Schritte zur Nachhaltigkeit des 
Netzwerks

• Best Practices fördern

Workshops um Erfahrungen auf die sub-nationale Ebene

zurück zu transferieren

 Verbreitung der Lessons Learnt

 SDI-Assessment-Prozess fortsetzen

 Best Practice Award Serie fortsetzen

• Wachsendes Netzwerk

• Impulsgenerierung auf der lokalen, nationalen und 

internationaler Ebene

 Nachhaltigkeit des Netzwerks ist gewährleistet:
eSDI-Net+ setzt seine Arbeit unter EUROGIs Flagge fort
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Was ist auf lokaler Ebene zu tun?

• Best Practices und den Dialog 

zwischen SDIs auf allen Ebenen suchen und fördern

• Erfahrungstransfer auf die lokale Ebene 

Verbreitung der Erfahrungen (Lessons Learnt) 

• Nutzung der SDI-Datenbank 

und des Self-Assessment Frameworks

• SDI-Assessment-Prozess auf lokaler Ebene fortsetzen 

• Empfehlungen für den nächsten SDI Best Practice Award benennen

• Beteiligung an Netzwerkaktivitäten und Veranstaltungen

• Nationale und internationale Ebene im Auge behalten
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Geplante Aktivitäten

EUROGI Initiative:
• Pflege und Fortführung der SDI Datenbank

• SDI Assessment Prozess erweitern

• SDI Self Assessment als online tool

• Europäischen Best Practice Award

• Award-Ausschreibung geplant für Mitte Mai bis 16. August 2011

• Jury Auswahl bis Mitte September

• Konferenz und Award Zeremonie am 12. Oktober 2011 in Brüssel  
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www.esdinetplus.eu


